
Kreisstadt Bergheim 
Der Bürgermeister 

Vorlage Nr.: 478/2022 
öffentlich 

 Mitzeichnungen 
Dezernat: II 
FBL: Frau Huge      

AbtL: Frau Christina Schmitz 
Verfasser/in:       

 

Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 
A.f.  Kinder, Jugend und Familie 15.11.2022 

 
 

 
TOP 

 

Mitteilung 
Beendigung des eingruppigen Kita-Provisoriums AWO Kita Kleiner Regenbogen, 
Zeissstr. 1, 50126 Bergheim  zum 31.07.2023 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Sachverhalt 

Mit der Fortschreibung der Kindertagesstättenbedarfsplanung für die Kita-Jahre 2022-2027 vom 
02.12.2021 (Vorlage 451/2021) wurde das Fortbestehen der zum damaligen Zeitpunkt laufenden 
Kita-Provisorien bis zur Entspannung der Bedarfslage und somit ein bedarfsgerechter Rückbau aller 
Provisorien beschlossen. Diese Maßnahme sollte auch für die provisorische eingruppige Kinderta-
geseinrichtung in der Zeissstr. 1, Lazarushaus, 50126 Bergheim, in Trägerschaft der AWO gelten.  
 
Die eingruppige Einrichtung für 25 Kinder im Alter zwischen 3-6 Jahren (Gruppenform III) wurde 
am 01.02.2020 in Betrieb genommen. Durch das Landesjugendamt wurde die Betriebserlaubnis auf-
grund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten und des fehlenden Außengeländes für die Kin-
der auf den 31.07.2022 befristet. 
Diese Betriebserlaubnis wurde zwischenzeitlich auf Anfrage des Trägers durch das Landesjugend-
amt ausnahmsweise zum 31.07.2023 verlängert.  
Das Landesjugendamt hat im Oktober 2022 der Kreisstadt Bergheim mitgeteilt, dass eine weitere 
Verlängerung der Betriebserlaubnis aufgrund der starken räumlichen Einschränkung über den 
31.07.2023 hinaus nicht möglich ist. Weder die baulichen Änderungen noch ein erforderliches Au-
ßengelände sind an dem Standort zu realisieren. 
 
Die provisorische Einrichtung wird daher zum 31.07.2023 durch die AWO aufgegeben. Die in der 
Gruppe verbleibenden 14 Kinder können ab dem 01.08.2023 in der AWO Kita Regenbogen, Zeiss-
str. 2-4, 50126 Bergheim, aufgenommen werden. 
 
Bei der Fortschreibung der Kindertagesstättenbedarfsplanung ist dies von der Verwaltung entspre-
chend zu berücksichtigen. 
 
 




